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WuB I F 1 a. Bürgschaft 14.01 Kreditsicherungsrecht

BGH Einschränkung der Bürgenhaftung bei Bürgschaftsverlängerung als überraschende
Regelung

IV

Damit Sie es leichter haben:

Die WuB-Monats-Ausgaben sind mit einer Klebe-
bindung versehen, damit WuB z. B. problemlos in den
Umlauf gegeben werden kann.
Zum Einsortieren in die Ordner sind die Seiten der ein-
zelnen Entscheidungen leicht voneinander zu trennen
und bereits gelocht.

Zur gliederungsorientierten Ablage:

WuB ist nach Rechtsgebieten geordnet. Römische Zif-
fern I bis X. = Rechtsgebiete.
Die Untergliederung der einzelnen Rechtsgebiete in
Teilgebiete erfolgt durch Großbuchstaben, arabische
Ziffern und Kleinbuchstaben.
(z. B. I F 1 a. = Bürgschaft)
Zu der Ablage innerhalb der Teilgebiete:
– I (A.-L.): chronologische Anordnung:
– II – X:
– – nach Gesetzen alphabetisch

(z. B. in II C.: GmbHG – HGB – KapErhG, LöschG),
– – innerhalb der Gesetze nach Paragraphen,
– – innerhalb eines Paragraphen: Mehrere Entschei-

dungen zu einem Paragraphen chronologisch 
(z. B. II A. § 304 AktG von 1.95 bis 1.01)

Die einzelnen Entscheidungen können problemlos an-
hand der Übersichtszeilen (obere und untere Kopfzeile)
einsortiert werden. Als Beispiel: 

Die obere Kopfzeile enthält die Angaben zu
– der Quelle „WuB”;
– dem Teilgebiet und den Untergliederungspunkten:

Z.B. ist „I F 1 a. Bürgschaft 14.01” die vierzehnte in
WuB im Jahr 2001 veröffentlichte Entscheidung zum
Teilgebiet Bürgschaft;

– dem Rechtsgebiet, z. B. Kreditsicherungsrecht.
Die untere Kopfzeile nennt das Gericht und enthält 
eine schlagwortartige Kennzeichnung der Entschei-
dung.
Um Zugriff auf alle wichtigen Entscheidungen zu ha-
ben, werden Anmerkungen grundsätzlich nicht aus-
sortiert.

Das Einsortieren

erfolgt anhand der Rückenbeschilderung und der
Zwischenregister der WuB-Ordner sowie der Über-
sichtszeilen der einzelnen Entscheidungen.
Die detaillierte Gliederung gewährleistet zusammen
mit den Stichwort- und Entscheidungs-Verzeichnissen
das problemlose Einsortieren sowie das Auffinden je-
der in WuB veröffentlichten Entscheidung.
Stichwortverzeichnisse und Entscheidungsregister er-
halten Sie jeweils für das erste Halbjahr und am Ende
des Jahres als Einjahres-Verzeichnisse.DieHalbjahres-
verzeichnisse sollten dann jeweils entnommen wer-
den.

Entscheidungssammlung
zum Wirtschafts- und Bankrecht

Direkter Zugriff – Die praktische Seite
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I. Bankrecht und Kreditsicherungsrecht

WEG und Reichweite der MaBV-Bürgschaft
BGH 12.4.2007 - VII ZR 50/06; WuB I E 4. Bankbürgschaft/Avalgeschäft 3.07 
(WM 2007, 1089) Krepold, H.-M. 829

Verjährung; Übergangsrecht
OLG Karlsruhe 17.4.2007 - 17 U 1/07; WuB I G 5. Immobilienanlagen 11.07/
Querverweisung (WM 2007, 1514) Münscher, M. 833

Fondsbeteiligung; Haftung des Kommanditisten; Freistellungsanspruch des 
Beteiligungstreuhänders gegen Anleger
LG Landshut 26.4.2007 - 23 O 3220/06; WuB I G 5. Immobilienanlagen 12.07 
(WM 2007, 1656) Münscher, M. 835

Ad-hoc-Mitteilungen; Informationsdeliktshaftung; Kausalitätsnachweis
BGH 4.6.2007 - II ZR 147/05 (WM 2007, 1557);
BGH 4.6.2007 - II ZR 173/05 (WM 2007, 1560);
WuB I G 7. Börsen- und Kapitalmarktrecht 4.07 Buck-Heeb, P. 837

Verwarnung eines Geschäftsleiters; Missbilligung als mittleres Mittel
BVerwG 6.11.2006 - 6 B 82.06; WuB I L 1. § 36 KWG 2.07 (WM 2007, 1655) Fischer, R. 843

II. Gesellschafts- und Unternehmensrecht  

Übernahme der Prospekthaftung als verbotene Einlagenrückgewähr
LG Bonn 1.6.2007 - 1 O 552/05; WuB II A. § 57 AktG 1.07 (WM 2007, 1695) Witt, C.-H. 845

Teilnahme von Genussrechtsinhabern am Verlust bei einer entsprechenden 
Kapitalherabsetzung
BGH 23.1.2006 - II ZR 186/04; WuB II A. § 221 AktG 2.07 (WM 2006, 2250) Roth, M. 849

Vertretungsmacht des verbleibenden Geschäftsführers einer GmbH mit satzungsgemäß 
einem oder mehreren Geschäftsführern bei Wegfall eines Geschäftsführers
BGH 26.2.2007 - II ZR 330/05; WuB II C. § 35 GmbHG 3.07 (WM 2007, 1332) Trapp, Ch. 851

Pflichten des fakultativen Aufsichtsrats einer GmbH
BGH 11.12.2006 - II ZR 243/05; WuB II C. § 52 GmbHG 1.07 (WM 2007, 259) Roth, M. 853

Kündigung des Geschäftsführers im persongesellschaftlichen Konzern
BGH 16.7.2007 - II ZR 109/06; WuB II G. § 46 GmbHG 1.07 (WM 2007, 1664) Bälz, U. 855

Inhaltsverzeichnis
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„Schrottimmobilien“; nichtige Vollmacht nach Art. 1 § 1 RBerG; Verstoß gegen 
Treu und Glauben durch Geltendmachung der Nichtigkeit bei entsprechendem 
Gesellschafterbeschluss
BGH 26.6.2007 - XI ZR 287/05; WuB II J. § 705 BGB 2.07 (WM 2007, 1648) Escher-Weingart, Ch. 857

IV. Bürgerliches Recht und Handelsrecht  

Registrierung einer Domain durch einen Treuhänder, der Namensrechte des 
Auftraggebers wahrnehmen kann
BGH 8.2.2007 - I ZR 59/04; WuB IV A. § 12 BGB 2.07 (WM 2007, 1626) Völker, S. 859

Verjährung; Übergangsrecht
OLG Karlsruhe 17.4.2007 - 17 U 1/07; WuB IV A. § 199 BGB 1.07 (WM 2007, 1514) Münscher, M. 863

Hemmung der Verjährung eines Zinsanspruchs
OLG Köln 9.11.2005 - 13 U 113/05 (WM 2007, 1324);
OLG Köln 28.6.2006 - 13 U 30/06 (WM 2007, 1326);
WuB IV A. § 497 BGB 1.07 Vortmann, J. 865

VI. Insolvenz- und Zwangsvollstreckungsrecht  

Verjährung bei unzulässiger Aufrechnung gemäß § 96 Abs. 1 Nr. 3 InsO
BGH 12.7.2007 - IX ZR 120/04; WuB VI A. § 96 InsO 5.07 (WM 2007, 1585) Bitter, G. 869

Eine vorsätzlich begangene unerlaubte Handlung i.S.d. § 302 Ziff. 1 InsO liegt nur vor, 
wenn auch die Schadensfolge vom Vorsatz umfasst ist
BGH 21.6.2007 - IX ZR 29/06; WuB VI A. § 302 InsO 2.07 (WM 2007, 1620) Vallender, H. 871

Vollstreckungsschutz bei Pfändung von Sozialleistungen auf Konto eines Dritten
BGH 4.7.2007 - VII ZB 15/07; WuB VI D. § 765a ZPO 1.07 (WM 2007, 1615) Walker, W.-D. 873

Unwirksamkeit eines Eigengebots des Gläubigervertreters in der Grundstückszwangs-
versteigerung wegen Rechtsmissbrauchs
BGH 10.5.2007 - V ZB 83/06; WuB VI E. § 85a ZVG 1.07 (WM 2007, 1522) Rimmelspacher, B. 875

Suizidgefahr durch Aufrechterhalten des Zuschlags; erstmaliger Vortrag in der Zuschlags-
beschwerde; Präklusion der Beschwerdegründe nach § 100 ZVG; Schutzpflichten der 
Vollstreckungsorgane aus Grundrechten
BVerfG 11.7.2007 - 1 BvR 501/07; WuB VI E. § 100 ZVG 1.07 (WM 2007, 1666) Meller-Hannich, C. 879

VII. Prozessrecht  

Anordnung der Urkundenvorlegung nach § 142 Abs. 1 ZPO
BGH 26.6.2007 - XI ZR 277/05; WuB VII A. § 142 ZPO 1.07 (WM 2007, 1651) Stadler, A. 881



WuB/Dezember 2007

VII

Keine Anwendbarkeit von Art. 15 Abs. 2 EuGVVO, wenn die Zweigniederlassung bereits vor 
Einreichung der Klage aufgelöst worden ist 
BGH 12.6.2007 -  XI ZR 290/06; WuB VII B. Art. 15 EuGVVO 2.07 (WM 2007, 1586) Rauscher, T. 883

Gerichtsstand der rügelosen Einlassung
BGH 27.6.2007 - X ZR 15/05; WuB VII C. Art. 18 LugÜ 1.07 (WM 2007, 1716) Schütze, R. 887

Soweit der Redaktion bis zur Drucklegung die Rechtskraft einer instanzgerichtlichen Entscheidung mitgeteilt
worden ist, wird dies im Anschluss an die WM-Fundstelle vermerkt. Ein fehlender Rechtskrafthinweis muss 
daher nicht bedeuten, dass die Entscheidung nicht rechtskräftig geworden ist.
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